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            Donnerstag, den 25.11.2021      Nr. 47 

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde-Christbaum wird aufgestellt 

Das Christbaumaufstellen findet am Samstag, den 27. November ab 13:00 Uhr durch den Gemeinderat statt. Dazu ist die 
Bevölkerung von Moosburg, Neuhaus und Brackenhofen herzlich eingeladen beim Aufstellen zuzuschauen.

Der Gemeinderat und ich als Bürgermeister meinen, dass es schön wäre, wie auch schon in den Jahren zuvor, den 
Weihnachtsbaum von Kindern oder auch Erwachsenen ab Samstag und während der Adventszeit mit selbst Mitgebrachtem 

oder selbst Gebasteltem zu schmücken. 

Es wäre schön, wenn sich viele daran beteiligen unseren Weihnachtsbaum mit weihnachtlichem Schmuck zu verschönern. 

Im Voraus herzlichen Dank. 
Der Gemeinderat mit Bürgermeister 

Drohnenbefliegung für den Breitbandausbau in Moosburg 

Für die Ausführungsplanung zum anstehenden Breitbandausbau findet voraussichtlich witterungsbedingt am 01.12. und 
02.12. im Bereich Bad Buchauer Straße bis ca. Haus-Nr. 7, Kanzacher Straße, Betzenweiler Straße, Alleshauser Straße und 

Brackenhofen eine Drohnenbefliegung statt. 
Die Bilder werden ausschließlich für Planungszwecke verwendet und benötigt. 
Wir bitten um Beachtung. 

Adelindisfest 2022 

(Abhängig von der weiteren Entwicklung der Corona-Pandemie) 

Aufruf an alle Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die beim Adelindisfestumzug teilnehmen möchten ! 

Es wäre sehr schön und wünschenswert, wenn alle Kinder und Jugendliche von Moosburg mit Neuhaus und Brackenhofen 

beim Adelindisfest bei der Gemeinde Moosburg dabei wären! 

Ich bitte daher um zahlreiche Rückmeldung, wer teilnimmt, um die Anzahl und Größe der Kleider herzurichten und 
anzupassen. 

Es würde mich freuen, wenn die Erwachsenen-Burgfräulein und Erwachsenen-Ritter, die beim letzten Adelindisfest mit 

dabei waren, ebenfalls wieder mitmachen. Falls dies nicht der Fall sein sollte, bitte bei mir telefonisch oder per E-Mail 
melden, um die Kleider gegebenenfalls neu vergeben zu können. 

Es ist selbstverständlich auch möglich, weitere Interessenten aus der Bevölkerung als Burgfräulein oder Ritter einzukleiden. 

Daher bitte bis zum 31.12.2021 bei mir melden, damit genügend Zeit ist, falls noch neue Kostüme genäht werden sollen. 

Ein herzlicher Dank und große Wertschätzung an Frau Dagmar Eichwede, die sich dazu bereit erklärt hat, bei Bedarf neue 
Kleider zu nähen sowie auch bestehende Kleider zu ändern. 

Im Voraus ein herzliches Dankeschön, mit der Bitte um zahlreiche Teilnahme, denn je größer unsere Gruppe ist desto 

besser und schöner kommen wir als kleinste Gemeinde am Federsee beim Adelindisfestumzug zur Geltung. 

Es grüßt mit ritterlichen Grüßen 
Klaus Gaiser, Bürgermeister 
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Gemeinsamer Appell an die Bürgerinnen und Bürger

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
nächstes Wochenende beginnt die Adventszeit. Es werden wieder Türchen an Adventskalendern geöffnet, Adventskränze 
entzündet und Städte, Gemeinden und Häuser sind weihnachtlich geschmückt. Eigentlich eine sehr schöne Zeit, in der 
Begegnungen mit Verwandten, Freunden, auf Weihnachtsmärkten oder -feiern anstehen sollten. Vor dem Hintergrund der 
dramatischen Entwicklungen werden wir, ähnlich wie im letzten Jahr, leider wieder zurückstecken müssen. Mit der 
Alarmstufe vom vergangenen Montag (22.11.2021) geltenden verschärften Anordnungen für den Landkreis kommt es in 
vielen Bereichen zu weiteren Einschränkungen; vor allem für nicht immunisierte Personen.  
Deshalb möchten wir uns hiermit an alle Menschen im Landkreis wenden. Denn die Lage im Gesundheitswesen spitzt sich 
ernsthaft zu. Die Zahl der Covidpatienten hat in den letzten zwei Wochen in der Region dramatisch zugenommen. Der 
Großteil der Infizierten und der Intensivpatienten ist nicht geimpft. Ärztinnen und Ärzte, Pflegekräfte und medizinisches 
Personal stoßen an die Grenzen der Belastbarkeit. Auch die niedergelassene Ärzteschaft meldet zum Teil „Land unter“.  
Ebenso resultieren daraus Auswirkungen für den Rettungsdienst.  

Der Landkreis Biberach war bis jetzt trauriger Spitzenreiter bei der 7-Tage-Inzidenz in Baden-Württemberg. Ein Spitzenplatz 
auf den wir gerne verzichten würden. Die niedrige Impfquote spielt dabei eine gewichtige Rolle und deswegen möchten 
wir nochmals mit Nachdruck ermutigen und appellieren an Sie: Lassen Sie sich impfen! Wenn Sie bezüglich der Impfung 
verunsichert sind, lassen Sie sich in einer Arztpraxis oder bei einer mobilen Impfaktion im Landkreis beraten! Das Angebot 
bauen wir in den nächsten Tagen und Wochen nochmals deutlich aus.  
Auch wenn die Impfung nicht hundertprozentig vor einer Infektion schützt und man ebenfalls das Virus verbreiten kann, 
machen die Zahlen deutlich, dass die Wahrscheinlichkeit dazu um ein Vielfaches geringer ist und vor allem die 
Krankheitsverläufe meist milder verlaufen. Schützen Sie damit sich, aber auch andere Menschen vor einer Infektion und 
helfen Sie so die Pandemie einzudämmen.  
Die ständige Impfkommission empfiehlt aktuell die Auffrischungsimpfung für alle Erwachsenen nach sechs Monaten für 
einen besseren Schutz. Bitte nehmen Sie diese Möglichkeit wahr.  
Zusammen mit dem DRK und den niedergelassenen Ärzten setzen wir uns mit aller Kraft dafür ein, dass in allen Regionen 
im Landkreis Impfaktionen durchgeführt werden. So dass Sie möglichst einfach Ihre Erst-, Zweit- oder Boosterimpfung 
erhalten können.  
Neben dem Impfen bedarf es aber auch weiterer Anstrengungen von jedem und jeder Einzelnen. Deswegen bitten wir 
inständig und mit Nachdruck: Beachten Sie die derzeitigen Regelungen. Reduzieren Sie Kontakte! Halten Sie Abstand. 
Hinterfragen Sie die Notwendigkeit von Zusammenkünften und Ansammlungen größerer Gruppen. Testen Sie sich freiwillig, 
wenn Sie Bekannte oder Verwandte besuchen, auch wenn Sie geimpft sind. Nur gemeinsam kann es uns gelingen, diese 
Welle abzuflachen.  
Dr. Heiko Schmid, Landrat 
Peter Diesch, Kreisvorsitzender der Bürgermeister 
Beate Jörißen Geschäftsführerin der Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Dr. med. Ulrich Mohl, Ärztlicher Direktor der Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Dr. med. Nicolai Bianchi, Pandemiebeauftragter der Kassenärztlichen Vereinigung im Landkreis Biberach 
Micheal Mutschler, Geschäftsführer Rettungsdienst beim DRK Biberach 

Corona - Weitere verschärfte Regelungen für den Landkreis Biberach angeordnet 

Die Lage im Landkreis Biberach spitzt sich weiter zu. Ab der Nacht von Sonntag auf Montag, 22. November 2021,0 Uhr, 
sind im Landkreis Biberach verschärfte Regelungen in Kraft getreten, welche über die Maßnahmen der Alarmstufe 
hinausgehen. Dazu hat das Sozialministerium dem Gesundheitsamt am Freitagnachmittag eine Weisung erteilt. Es gilt in 
zusätzlichen Bereichen die 2 G-Regel und für nicht-immunisierte Personen eine nächtliche Ausgangsbeschränkung, die mit 
einer Allgemeinverfügung angeordnet werden müssen. Die Allgemeinverfügung ist zunächst bis auf 15. Dezember 
beschränkt. 

Das Sozialministerium des Landes Baden-Württemberg reagiert damit auf den weiterhin mit am höchsten liegenden 
Inzidenzwert des Landkreises in Baden-Württemberg. Landrat Dr. Heiko Schmid betont: „Dieser weitere drastische Schritt 
des Sozialministeriums wurde bereits letzte Woche angedeutet, kam jetzt aber für uns doch überraschend. Gleichwohl 
macht er deutlich, in welcher dramatischen Lage wir uns im Landkreis befinden. Nehmen Sie das bitte sehr ernst, befolgen 
Sie die Regelungen und achten Sie auf sich und andere.“ 

Das örtliche Gesundheitsamt wurde angewiesen weitere Maßnahmen per Allgemeinverfügung zu regeln. Das 
Sozialministerium setzt damit die Möglichkeit der Corona Verordnung weiterer regionaler Maßnahmen bei außergewöhnlich 
starkem Infektionsgeschehen um. Folgende ergänzende Regelungen gelten damit ab vergangenen Montag, 22.11.2021 
(0 Uhr)  im Landkreis Biberach: 

Weitere, über die Alarmstufe hinausgehende 2G-Zugangsbeschränkungen: Der Zutritt zu folgenden Einrichtungen ist 
ausschließlich immunisierten Besucherinnen und Besuchern bzw. Kundinnen und Kunden gestattet:  

� Gastronomie, Vergnügungsstätten und ähnlichen Einrichtungen im Freien,  
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� Mensen, Cafeterien an Hochschulen und Akademien nach dem Akademiengesetz sowie zu Betriebskantinen im 
Sinne von § 25 Absatz 1 des Gaststättengesetzes (GastG) für externe Personen im Freien,  

� Beherbergungsbetrieben und ähnlichen Einrichtungen mit Ausnahme von Geschäftsreisenden,  

� Betriebe des Einzelhandels, Ladengeschäfte und Märkte, die ausschließlich dem Warenverkauf an Endverbraucher 
dienen; ausgenommen von dieser Zutrittsbeschränkung sind Geschäfte und Märkte, die der Grundversorgung 
dienen, wie beispielsweise der Lebensmitteleinzelhandel, Wochenmärkte, Apotheken, Drogerien, Tankstellen oder 
Baumärkte,  

� Betriebe von körpernahen Dienstleistungen, ausgenommen ist der Zutritt zur Physio- und Ergotherapie, 
Geburtshilfe, Logopädie und Podologie sowie medizinischen Fußpflege und zu ähnlichen gesundheitsbezogenen 
Dienstleistungen,  

� Sportausübung in Sportstätten im Freien.  

Außerdem wird eine Ausgangbeschränkung gegenüber nicht-immunisierten Personen im Landkreis Biberach angeordnet. 
Nicht-immunisierten Personen ist dann das Verlassen der Wohnung oder der sonstigen Unterkunft zwischen 21 und 5 Uhr 
nur aus triftigen Gründen erlaubt; triftige Gründe sind Beispielsweise: Ausübung beruflicher Tätigkeiten, einschließlich der 
Teilnahme Ehrenamtlicher an Einsätzen von Feuerwehr, Katastrophenschutz und Rettungsdienst oder unaufschiebbare 
Handlungen zur Versorgung von Tieren. 
Die Regelungen im Detail finden Sie unter folgendem Link oder unter www.biberach.de

Aktuelle Änderungen der CoronaVO ab dem 24.11.2021 
Ab 24. November, gelten in Baden-Württemberg erneut schärfere Regeln, um die Corona-Pandemie einzudämmen. Einen 
entsprechenden Beschluss zur Änderung der Corona-Verordnung hat das Kabinett am 23.11.2021 gefasst. Gleichzeitig setzt 
das Land damit die Beschlüsse der Ministerpräsidentenkonferenz vom 18. November 2021 um. Bitte beachten Sie: Da die 
Auslastung der Intensivbetten in Baden-Württemberg Stand 23. November 2021 bei 510 liegt, gilt die neue Alarmstufe II 
unmittelbar ab Mittwoch, 24. November 2021. 

Die wichtigsten Änderungen: 
Die neuen Regeln sehen eine zusätzliche vierte Stufe vor (§ 1 Abs. 2 Nr. 4 CoronaVO). Nach der Basis-, der Warn- 
und der Alarmstufe wird es künftig auch eine Alarmstufe II geben, die ab einer landesweiten Intensivbetten-Auslastung 
von 450 Corona-Patienten ODER ab einer 7-Tages-Hospitalisierungsinzidenz von 6 gilt.  

In Alarmstufe II gilt 2G plus künftig bei Veranstaltungen, auf Weihnachtsmärkten, bei Inanspruchnahme körpernaher 
Dienstleistungen, in Prostitutionsstätten und Diskotheken. Das heißt, der Zugang ist nur für Geimpfte oder Genesene 
gestattet, die zusätzlich einen negativen Antigen- oder PCR-Test vorweisen können. Aufgrund der damit verbundenen 
Herausforderungen für die Veranstaltungsbranche wegen bereits verkaufter Tickets, werden Verstöße in dieser Woche 
noch nicht verfolgt.   

Außerdem gelten zusätzlich in Stadt- und Landkreisen mit einer Sieben-Tage-Inzidenz von mehr als 500 
Ausgangsbeschränkungen für Nichtgeimpfte und Nichtgenesene von 21 bis 5 Uhr (Ausnahme bei Vorliegen 
triftiger Gründe, u. a. Berufsausübung, Besuch von Ehegatten oder Lebenspartnern und Spazierengehen / körperliche 
Bewegung allein im Freien). Im Einzelhandel gilt in diesem Fall grundsätzlich 2G (Ausnahme: Grundversorgung). 
Abholangebote und Lieferdienste – einschl. Online – sind weiterhin uneingeschränkt möglich. Die lokalen 
Ausgangsbeschränkungen werden aufgehoben, wenn im Landkreis die 7-Tage-Inzidenz an fünf Tagen in Folge unter 500 
liegt. 

Für Veranstaltungen gilt nun eine grundsätzliche Personenobergrenze von 25.000 Besucherinnen und Besuchern. Zudem 
gelten in den unterschiedlichen Stufen folgende Regelungen: 
In der Basis- und Warnstufe bei 3G bis 5.000 Personen ohne Einschränkungen der Kapazität. Für den 5.000 Besucherinnen 
und Besucher überschreitenden Teil 50 Prozent dieser Kapazität. Bei 2G keine Personenobergrenze und keine 
Kapazitätsbeschränkungen. 
In den Alarmstufen maximal 50 Prozent Auslastung. In einer Halle mit einer Kapazität von 10.000 Menschen, dürfen also 
nur maximal 5.000 Personen teilnehmen. 

Die neue Corona-Verordnung stellt zudem nochmals deutlicher klar, wie Betreiber, Anbieter und Veranstalter verpflichtet 
sind, Test-, Genesenen- und Impfnachweise zu kontrollieren: Bei der Überprüfung der 3G-Nachweise ist ein 
Lichtbildausweis vom Betreiber zu kontrollieren, zudem ist die Anwendung digitaler Anwendungen (QR-Code-Scanner wie 
CoVPassCheck-App) vorgeschrieben. D.h. Veranstalter müssen Test-, Impf- und Genesenennachweise grundsätzlich mit 
digitalen Anwendungen (z. B. der CovPassCheck-App) kontrollieren und den Namen anhand von Ausweisdokumenten 
überprüfen. Damit ist der Zutritt allein mit dem gelben Impfpass nicht mehr möglich, es muss der QR-Code per App oder 
in Papierform mitgeführt werden (vgl. § 6a CoronaVO). 

Veranstaltungen und Weihnachtsmärkte werden ab der Alarmstufe auf 50 Prozent der Kapazität begrenzt. 

In Gottesdiensten gilt in der Alarmstufe eine Abstandsregel. In Hotels gilt für touristische Übernachtungen bereits ab der 
Alarmstufe 2G, bei geschäftlichen Übernachtungen 3G. Für Friseurdienstleistungen gilt in beiden Alarmstufen eine 3G-
Pflicht mit PCR-Tests. In Bus und Bahn sowie im Flugzeug gilt auf Grund bundesrechtlicher Vorgaben generell 3G. 
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Volljährige Schülerinnen und Schüler können nicht mehr den Schülerausweis vorlegen, um Zutritt zu 

erhalten. Für sie gelten die gewöhnlichen 2G- bzw. 3G-Zutrittsregelungen. Schülerinnen und Schüler zwischen 12 und 17 
Jahren können noch voraussichtlich bis kurz nach dem Weihnachtsfest Zutritt mit dem Schülerausweis erhalten. Für 
Friseurdienstleistungen gilt in beiden Alarmstufen eine 3G-Pflicht mit PCR-Tests. 

Corona-Situation im Landkreis und der Gemeinde 

Stand 23.11.2021 
Landkreis Biberach  Infizierte Personen:   2576 7-Tage-Inzidenz:  710,5 
Gemeinde Moosburg  Infizierte Personen:   2  Kontaktpersonen: 0 

Einladung zur Verbandsversammlung 

Am Donnerstag, 25. November 2021, um 19.00 Uhr findet im Dorfgemeinschaftshaus Oggelshausen, Kirchplatz 3, 
Oggelshausen, eine öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes Bad Buchau statt. 

Tagesordnung öffentliche Sitzung 

1. 24. und 25. Änderung des Flächennutzungsplanes 2030: Aufstellungsbeschluss 
2. Neuwahl des ersten Stellvertreters des Verbandsvorsitzenden 
3. Bestellung von Herrn Bürgermeister Michael Kara zum Eheschließungsstandesbeamten 
4. Annahme einer Spende 
5. Verschiedenes 

Bad Buchau, 18.11.2021 
gez. Peter Diesch, Verbandsvorsitzender 

Nächste Abfuhrtermine: 
Papierabfuhr: Montag,  20.12.2021 

Gelber Sack:        Dienstag, 21.12.2021 
Restmüll:        Mittwoch, 08.12.2021 und22.12.2021 
Öffnungszeit Grüngutplatz Betzenweiler:  In den Wintermonaten nur Samstag von 13.00 bis 16.00 Uhr 

Nachrichten der Freiwilligen Feuerwehr 
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Mitteilungen 

Nordic Walking 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

aufgrund der derzeitigen Situation der Corona-Pandemie haben wir beschlossen, dass wir beim Nordic Walking eine Pause 
ab sofort bis voraussichtlich zum 10.01.2022 einlegen. So schützen wir uns und unsere Mitmenschen in der Hoffnung, dass 
sich die Lage bald wieder entspannt und wir dann wieder zusammen laufen können. 
Vielen Dank für Euer Verständnis und bleibt gesund! 

Teresa Stöhr, Barbara Otto, Gudrun Sauter, Silvia Marquardt 

Impressum:  
Herausgeber: Gemeinde Moosburg, Bad Buchauer Straße 56, 88422 Moosburg � 07582/2329, �: 07582/934604 

email: gemeinde@moosburg-am-federsee.de , Internet: www.moosburg-am-federsee.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Klaus Gaiser 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: die jeweiligen gesetzlichen Vertreter der mitteilenden Organisationen,  
Kirchen, Vereine und sonstigen Inserenten 

Redaktion: Gemeindeverwaltung Moosburg, erscheint wöchentlich donnerstags. Redaktionsschluss: Dienstag 16:00 Uhr. 
Sprechzeiten Gemeindeverwaltung: 

Bürgerbüro/Sekretariat: Mo. 08.00 - 11.00 Uhr und Mi. 16.00 - 18.00 Uhr (keine Bürgermeister-Sprechstunde) 
Bürgermeister-Sprechstunde: Fr. 19:00 - 20:30 und Sa. 10:00 - 12:00 Uhr 

In dringenden Fällen ist das Bürgerbüro/Sekretariat sowie der Bürgermeister auch außerhalb der Öffnungszeiten zu 
erreichen. Terminvereinbarungen sind jederzeit nach Rücksprache mit dem Bürgermeister unter der Telefon-Nr. 07582 
2128 oder Handy-Nr. 0172 9542482 möglich. Gerne kann eine Nachricht hinterlassen werden, es wird baldmöglichst 
zurückgerufen. 

Kirchliche Nachrichten 

    Katholische Kirchengemeinde St. Clemens Betzenweiler  

mit den Filialgemeinden Bischmannshausen und Moosburg 

Gottesdienste:  

Freitag, den 26. November: 18.30 Uhr Andacht 
Samstag, den 27. November: 17.30 Uhr Beichte für die Seelsorgeeinheit im Beichtstuhl der Stiftskirche; 18.30 Uhr 
Vorabendmesse zum 1. Advent 
Sonntag, den 28. November -Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit -  
Freitag, den 03. Dezember: 18.00 Uhr Rosenkranz; 18.30 Uhr Abendmesse 

Gottesdienst für Familien, die um ein Kind trauern 

Der Arbeitskreis „Trauer – Leben“ vom ev. und kath. Dekanat Biberach lädt am Sonntag, den 12. Dezember um 18.30 Uhr 
am Weltgedenktag für verstorbene Kinder zu einem ökumenischen Gottesdienst im evangelischen Gemeindezentrum, 
Martin-Luther-Str.6 in Warthausen ein. Im Gedenken an die verstorbenen Kinder zünden die Angehörigen eine Kerze an, 
die man selbst mitbringen kann. Kinder sind herzlich willkommen.  
Wegen Corona ist ein Mundschutz und eine Anmeldung mit Personenzahl bis zum Sonntag beim Pfarramt nötig.  
Tel. 07351/13914 oder E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de.  

-Bitte bringen Sie Ihr Gotteslob zu den Gottesdiensten mit -  

Die hohen Inzidenz-Zahlen machen die Erfassung der Gottesdienst-Teilnehmer und die Einhaltung der 

Masken- und Abstandspflicht wieder umso wichtiger. 
Daher ist es weiterhin am praktikabelsten, wenn Gottesdienst-Besucher ausgefüllte Kärtchen mitbringen, 

die wie gewohnt im Vorfeld der Kirche ausliegen. 
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Kirchenpatrozinium mit Ministranten-Ehrungen, -Aufnahmen, -Verabschiedungen 

Am Herz-Jesu-Sonntag, den 21. November 2021, feierte unsere Kirchengemeinde das Kirchenpatrozinium zum Gedenke 
des Heiligen Clemens. Wenigstens der Gottesdienst konnte durchgeführt werden. Leider musste auf das Mitwirken des 
Kirchenchors verzichtet werden. 

Am Ende des Gottesdienstes wurden „nach alter Tradition“ die Ministranten/innen 
für 10 Jahre Ministrantendienst geehrt und verabschiedet: Jessica Rief, Vivien Schmid, Leonie Münst

für 5 Jahre Ministrantendienst geehrt: Theresa Münst 

und vier neue Ministranten konnten aufgenommen werden: 
Mira Fuchsloch, Katharina Kumpf, Leonie Eisele, Lukas Ströbele

Allen verabschiedeten Ministrantinnen wurde für ihren langen Dienst ein recht herzliches Vergelts Gott gesagt. Es ist nicht 
selbstverständlich, eine solch lange Zeit im Mini-Dienste zu sein. Umso dankbarer ist die gesamte Kirchengemeinde. Jessica 
Rief organisierte und übergab allen Minis ein passendes, auserlesenes Geschenk. Auch von der Kirchengemeinde wurden 
den verabschiedeten Minis ein Geschenk übergeben. 

Jessica – seit nun fast 6 Jahren Obermini - hat großartiges geleistet! Sie hat maßgeblich mitgewirkt und so formte sich aus 
den „einzelnen Minis“ eine „Mini-Gemeinschaft“, indem sie mit viel Einsatz Mini-Stunden organisierte, bei welchen z.B. so 
mancher Kürbisgeist entstanden ist, Ausflüge gemacht wurden oder die Minis für den Altardienst vorbereitet wurden. 
Außerdem machte sie den Mini-Plan, so dass „ihre Minis“ wussten, wann sie Dienst hatten. Noch viele andere Sachen 
wurden von ihr organisiert und durchgeführt. Nun übergibt sie den „Obermini-Dienst“ an Theresa Münst. Jessica – vielen, 
lieben herzlichen Dank für all das was du geleistet hast! Du wirst den Minis sehr fehlen. Wir wünschen dir für deine Zukunft 
alles Gute.  

Der neuen Oberministrantin Theresa wünschen wir ein gutes Händchen, viel Erfolg in ihrem Tun und Gottes Segen. 
Auch den neu aufgenommenen Minis gilt der Wunsch, viel Freude an ihrem Dienst zu haben und sich in der Mini-
Gemeinschaft wohl und geborgen zu fühlen. 

Georg Münst im Namen des KGR 



7

Evangelische Kirchengemeinde Bad Buchau 
Evangelisches Pfarramt Bad Buchau 
Pfarrer Markus Lutz, Schulstraße 11, 88422 Bad Buchau, Tel. 07582/23 24, Fax 07582/92 62 90 
Mail: pfarramt.bad-buchau@elkw.de, Internet: www.evkirche-badbuchau.de 

Gottesdienste  
Sonn- und feiertags laden wir um 10:00 Uhr zum Gottesdienst ein. Aufgrund der aktuellen Coronalage ist der 
Mindestabstand wieder auf 2m erhöht, der Gottesdienst soll nur ca. 35 Minuten dauern. Es bestehen weiterhin Abstands- 
und Maskenpflicht und die Mitfeiernden werden namentlich erfasst. In der Regel sind zurzeit noch einige Plätze frei – wir 
freuen uns über alle, die kommen! 
Kindergottesdienst. Der Kindergottesdienst findet zurzeit nicht statt.  

So 28.11.2021 – 1. Advent. 10:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Markus Lutz) 

Veranstaltungen 
Kirche in Zeiten von Corona: Unsere Kirche bleibt zum Gebet unter der Woche geöffnet. Auf unserer Webseite 
http://www.evkirche-badbuchau.de finden Sie weitere Hinweise. Auf der Webseite des Evangelischen Bildungswerks 
Oberschwaben (https://www.ebo-rv.de) finden Sie aktuelle Themen und auch Online-Veranstaltungen (Webinare). 
Konfirmandenunterricht: Der Konfirmandenunterricht findet während der Schulzeit mittwochs um 14:00 Uhr statt.  
Öffentliche Bücherei (im Evang. Gemeindehaus, Karlstraße 24): Die Bücherei hat montags bis freitags von 9:30–16:30 
Uhr geöffnet. 

Schul-Nachrichten  

Die Federsee-Grundschule informiert 
Bruno-Frey-Stiftung verleiht Anerkennungspreis mit 1500 € 
Unser Projekt „Glückswächter“, welches von den Klassen 1 bis 4 am Ende 
des vergangenen Schuljahres gemeinsam mit den Lehrerinnen der 
Federsee-Grundschule durchgeführt wurde, ist nun auch noch von der 
Bruno-Frey-Stiftung Biberach mit einer beachtlichen Summe honoriert 
worden. 1500 € erhielt die Schule als Anerkennung für die großartige 
Arbeit aller Beteiligten. Die Bruno-Frey-Stiftung will mit diesem Betrag die 
Leistung von Kulturschaffenden, denen die Pandemie besonders zugesetzt 
hat, finanziell anerkennen. Alle Glückswächter sind weiterhin im 
Schulgarten zu bewundern.  
Wir freuen uns, dass wir von Kulturschaffenden aus Biberach und dem 
Umland wahrgenommen und unterstützt wurden. Somit können wir auch 
in diesem Schuljahr unser musisch-ästhetisches Schulprofil zeigen, 
finanziell fortführen und den Kindern unserer Schule Kunst qualitativ 
hochwertig näherbringen.  

Besuch vom Glasbläser             An 
unserer Schule war der Glasbläser zu Besuch und hat den Kindern auf 
lehrreiche und lustige Weise Einblick in das Glasbläserhandwerk 
gegeben und sie zum Staunen gebracht. In zwei Vorstellungen 
präsentierte er den Schülerinnen und Schülern die faszinierende 
Herstellung von Glasgegenständen. Während der Vorführung wurden 
kleine Kunstwerke wie eine Vase, ein Schwan oder eine Geige 
hergestellt, eingefärbt oder versilbert. Der Höhepunkt war sicherlich, als 
ein paar ausgewählte Schülerinnen und Schüler selbst einmal hinter den 
Brenner stehen durften und in das glühende Glasrohr blasen durften. Im 
Anschluss bot sich auf dem Schulhof die Gelegenheit, aus dem großen 
Sortiment an Glastieren, Scherzartikeln und vielen weiteren 
Gegenständen aus Glas kleine Erinnerungsstücke zu kaufen.  
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Vereinsnachrichten  

Jugendfußball SV Betzenweiler 

Ihr seid noch auf der Suche nach einem Weihnachtsgeschenk für euere Kinder? Wie wäre es mit einer Trainingsjacke, T-
Shirt oder Sporthose vom SV Betzenweiler? Dann schaut einfach in unserem neuen Vereinsshop vorbei, und nach 
Bestellung werden die Sachen bequem nach Hause geliefert. Auf der Homepage www.svbetzenweiler.de findet ihr den 
entsprechenden Link dazu. Eine genaue Anleitung, wie der Shop funktioniert und was es zu beachten gibt, findet ihr auf 
der Startseite unserer Homepage. Neben den oben genannten Artikeln gibt es noch weiteres zu entdecken. 
Vorstandschaft SV Betzenweiler 

Aktive Mannschaften 
Weber-Elf teilt erstmals die Punkte – „Zweite“ unterliegt klar im Topspiel 

SV Betzenweiler II – SG Griesingen II   1 : 5 (0 : 2) 
Unsere zweite Mannschaft empfing am vergangenen Samstag den Tabellendritten. Die sehr angespannte Personalsituation 
ließ aufgrund der Spielerknappheit nur eine 9er-Mannschaft zu. Die SG Griesingen reiste in starker Besetzung an und 
begann das Spiel sehr druckvoll, sodass unsere Jungs von Beginn an gegen die spielstarken Gäste hinten eingeschnürt 
wurden. Nach zehn Minuten war es dann soweit und die Gäste gingen nach gutem Zusammenspiel mit 0:1 in Führung. 
Nun ließ der Druck etwas nach, allerdings dominierte Griesingen weiterhin das Spielgeschehen. Mitte der ersten Halbzeit 
agierte einer unserer Verteidiger etwas ungeschickt. Der daraus resultierende Elfmeter ergab den 0:2-Halbzeitstand. Nach 
der Halbzeitpause mit frischem Mut und Willen wollten unsere Jungs versuchen das Spiel noch zu drehen und erzielten 
nach einem Abwehrfehler durch Tobias Wegerer den 1:2-Anschlusstreffer. Die SG Griesingen blieb davon jedoch 
unbeeindruckt und machte weiterhin das Spiel. Mit den Treffern 3, 4 und 5 schraubten die Gäste das Ergebnis in die Höhe. 
Eine gute Torhüterleistung verhinderte noch weitere Gegentreffer. Nun gilt es das vergangene Wochenende so schnell wie 
möglich abzuhaken und nach vorne zu blicken, um eine neue Siegesserie starten zu können. 
Kader: Elias Buck, Christoph Rief, Florian Rebholz, Robin Roser, Paul Rother, Benjamin Teuscher, Alexander Härle, 
Alexander Romme, Matthias May, Simon Rebholz, Tobias Wegerer 

SV Betzenweiler – SG Griesingen   1 : 1 (1 : 1) 

Unsere Jungs starteten furios in das Spitzenspiel der Kreisliga A. Timo Werkmann brachte den SVB schon in der fünften 
Spielminute in Führung. Nach einem Pass in die Spitze stand dieser frei vor dem Torwart und gewann das Eins gegen Eins 
Duell in abgeklärter Stürmermanier. Nur vier Minuten später erzielten die Gäste über eine Eckball-Kopfball-Kombination 
den frühen Ausgleich. Wenig hätten die SG sogar auf 1:2 erhöhen können, scheiterten allerdings an Aushilfskeeper Fabian 
Argo. Die erste Halbzeit gestaltete sich abwechslungsreich, war jedoch von beiden Mannschaften durch Ungenauigkeiten 
im Pass- und Aufbauspiel geprägt. Zu Beginn des zweiten Spielabschnitts drückte die Spielgemeinschaft aus Griesingen 
und konnte die eine oder andere, vielversprechende Chance verzeichnen. Mit zunehmender Spieldauer kamen unsere Jungs 
besser ins Spiel, ließen jedoch einige hochkarätige Gelegenheiten aus. In den Schlussminuten lag die Führung dann 
mehrmals auf dem Fuß. Die SVB-Stürmer scheiterten allerdings mehrfach am gegnerischen Keeper oder zuletzt an sich 
selbst, sodass am Ende der Spielstand beim 1:1 blieb. Alles in allem geht der Punkt in einem zwar glanzlosen, aber 
spannenden Spiel in Ordnung. Beide Mannschaften hatten Möglichkeiten, das Spiel für sich zu entscheiden. In den 
Schlussminuten hätten unsere Jungs den Sieg durch die Vielzahl an Chancen verdient gehabt.  
Kader: Fabian Argo, Georg Fahrner, Noah Schubert, Steffen Traub, Benjamin Argo, Rainer Neubrand, Felix Gehweiler, 
Alexander Gresser, Marius Rudolph, Timo Werkmann, Daniel Weber, Cedric Lutz, Florian Rebholz 

Am kommenden Samstag reisen unsere beiden Mannschaften nach Kirchen. Dass dort auf dem Semmelbühl eine 
unangenehme Aufgabe auf die Weber-Elf wartet ist bereits im Vorfeld klar. Die Sportfreunde rangieren aktuell auf einem 
starken vierten Tabellenplatz. Es wird eine über 90 Minuten geschlossene Willens- und Teamleistung notwendig sein, um 
die Heimreise nicht mit leeren Händen antreten zu müssen. Für unsere Jungs der zweiten Mannschaft gilt es 
Wiedergutmachung zu betreiben. Die Sportfreunde stehen aktuell mit überschaubaren sechs Zählern auf dem drittletzten 
Tabellenplatz. Angesichts dieser Tatsache sind die Rollen klar verteilt – mit einem Sieg will die Schubert-Elf zurück in die 
Erfolgsspur. 
Über zahlreiche Unterstützung auf dem Kirchener Semmelbühl freuen sich unsere beiden Mannschaften! 

Termine: 
Donnerstag, 25.11.21:  19.00 Uhr Training, 21.30 Uhr Spielerversammlung 
Samstag, 27.11.21:   12.45 Uhr Spfr Kirchen II – SVB II; 14.30 Uhr Spfr Kirchen – SVB 
Dienstag, 30.11.21:   19.00 Uhr Training 
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Mitteilungen der Woche / Soziales / Veranstaltungen  

DING: Fahrplanwechsel am 12.12.2021 

Am 12.12.2021 findet der europaweite Fahrplanwechsel statt. Der Verkehrsverbund DING bringt wie in den Vorjahren kein 
gedrucktes Fahrplanbuch mehr heraus. 
Im Rathaus liegen Flyer „Fahrplanservice“ aus. Darin steht, wo Fahrgäste ohne Zugang zum Internet die benötigten 
Fahrplantabellen bei DING bestellen können. Der Flyer „Wege zum Fahrplan“ zeigt daneben auch die digitalen 
Möglichkeiten der Fahrplanbeschaffung auf. 

Flyer zum Thema Schottergärten 
Die Obst- und Gartenbauakademie des Landratsamtes Biberach hat einen Flyer entworfen, um Bürgerinnen und Bürger 
bezüglich des Anlegens von Schottergärten zu informieren. Diese sind laut Landesbauordnung eigentlich untersagt, 
dennoch bestehen in vielen Wohngebieten ein Großteil der Vorgärten aus Kies und Schotter. 
Der Flyer soll nun helfen, Bürgerinnen und Bürger bei der Umwandlung oder Planung eines naturfreundlichen Gartens zu 
unterstützen. Er bietet auch jede Menge Anregungen für angehende Häuslebauer. Die Flyer liegen im Rathaus aus. 

Veranstaltungshinweis - Moderne Bewerbungen für Schüler 

Am Donnerstag, den 2. Dezember bietet die Agentur für Arbeit Ulm wieder die Online-Veranstaltung für Schülerinnen und 
Schüler zum Thema moderne Bewerbungen an. Inhaltlich gibt es Antworten auf Fragen wie Bewerbungen heute aussehen 
sollten, wie Anschreiben gestaltet werden können und worin die Unterschiede zwischen einer klassischen Bewerbung, einer 
Email-Bewerbung und einer Bewerbung über Online-Portale liegen. Zudem wird darüber informiert, wo 
Bewerbungsvorlagen zu finden sind und was für eine gute Bewerbung generell zu beachten ist. Die zweistündige 
Veranstaltung startet um 14 Uhr. Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch über 
die regionale Berufsberatungshotline unter 0731 160-888. 
Der Link zum Videokonferenzportal wird nach bestätigter Anmeldung zugesandt. Zur Teilnahme werden ein Computer mit 
Headset oder ersatzweise ein Notebook, Tablet oder Smartphone benötigt. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Bericht Skiabteilung Uttenweiler Update COVID 21/22: 

Liebe Wintersportler, natürlich sind wir genauso motiviert auf den bevorstehenden Winter wie ihr. Deshalb planen wir für 
die kommende Saison 2021/2022 wieder Ski und Snowboardkurse sowie auch eine Skifreizeit. In welchem Rahmen und 
ob das Ganze stattfinden wird, können wir im Moment noch nicht sagen. Bis zu den Veranstaltungen wird sich wohl noch 
Einiges ändern, was die Pandemielage betrifft. Wir werden trotzdem weiterhin eure Anmeldungen entgegennehmen, in der 
Hoffnung, dass alles gut geht. Was ihr tun könnt, ist die Lage zu verfolgen, insbesondere auch in Österreich. Ansonsten 
heißt es abwarten. Weitere Infos hierzu folgen, sobald wir selbst mehr wissen. Bleibt gesund! 
Euer Lehrteam vom SVU 

Anzeigen  
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